
 
Stefanie Wahl            Marbach,  06.08.2011 
Kirschgrund 3         Tel. 0661 64141 
36100 Petersberg 
 

An den 
Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
Herrn Felix Gaul 
Rathausplatz 1 
36100 Petersberg 
 
 
Antrag:  Kostenlose Bereitstellung größerer Müllgefäße für Haushalte mit 
Kleinkindern bzw. im Haushalt lebenden Personen mit Inkontinenz 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeindevorstand wird gebeten, über den Zweckverband Abfallsammlung für den 
Landkreis Fulda zu erreichen, dass Familien und Alleinerziehenden mit im Haushalt lebenden 
Kleinkindern im „Windelalter“ bzw. Haushalten, in den Personen mit einer dauerhaften 
Inkontinenz leben, auf Antrag kostenfrei größere Müllgefäße zur Verfügung gestellt werden, 
um eine vollständige Entsorgung aller anfallenden Windeln innerhalb des gewählten 
Leerungsintervalls zu gewährleisten. Alternativ kann auch eine kürzere Leerungsfrist gewährt 
werden. 
 
 Begründung: 
Wie aus der Presse zu entnehmen war, begrüßte die Deutsche Kontinenz Gesellschaft  den 
Beschluss der Fliedener Gemeindevertretung, dass Familien mit Kindern im Windelalter oder 
mit Personen, die mit Inkontinenz leben müssen, kostenlos größer Müllgefäße erhalten.  
Die Zahl der pflegebedürftigen Menschen steigt ständig.  Viele Pflegebedürftige sind auf die 
Nutzung von Inkontinenzartikeln angewiesen. Die dabei anfallenden enorme Restmüllmengen  
führt zu  einem entsprechenden Bedarf an Müllgefäßen.  
Die dafür fälligen Müllgebühren stellen in diesen Fällen oft eine erhebliche Belastung dar. 
Gerade auch im Hinblick auf die Bedeutung der häuslichen Pflege und der  privaten 
Pflegeleistung sollte dieser Umstand künftig  bei der Bemessung der Müllgebühren 
angemessene Berücksichtigung finden. Auch Familien mit Kleinkindern im Windelalter 
sollten entlastet werden. Außerdem sollte auch ein erhöhter Windelanfall bei mehreren 
Kleinkindern in einer Familie zu einer Entlastung führen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Stefanie Wahl 


